
AUSSTELLUNG

FARBE  
UND MEHR!
Helga Vahrenhorst

CAFÉ CLARA 
Klosterstraße 10 
48477 Hörstel-Gravenhorst	
Tel. 05459 9069310 
cafe-clara-gravenhorst@ 
osnanet.de
www.cafe-clara-gravenhorst.de

Öffnungszeiten
Di – Fr 	 14 – 18 Uhr 
Sa + So	 10 – 18 Uhr

DAS  
CAFÉ CLARA
Im ehemaligen Zisterzienserkloster und 
dem heutigen Kunsthaus verbinden 
sich Geschichte und Tradition mit zeit-
genössischer Kunst. Diese Verbindung 
spiegelt sich im Ambiente des Café 
Clara wider. 

Unser Team bietet Ihnen leckere Tee- 
und Kaffeespezialitäten, ausgesuchte 
Weine und Spirituosen und kleine kalte 
und warme Gerichte mit Produkten 
aus der Region. 

Genießen Sie die schönen Außenplätze 
auf der Sonnenterasse oder im Kloster-
innenhof. Die natürliche Umgebung mit 
Wiesen, Gärten, Skulpturen, Gräften, 
der Klosterkirche und der alten Klos-
termühle laden zu einem erholsamen 
Spaziergang auf dem parkähnlichen 
Außengelände ein. 



VERNISSAGE 
30. APRIL 2023, 17 UHR

AUSSTELLUNG  
30. APRIL 2023 BIS  
16. JULI 2023

HELGA 
VAHRENHORST
Helga Vahrenhorst malt und arbeitet seit 
vielen Jahren in unterschiedlichsten Techniken.  
Radierun-gen, Holzschnitte, Aquarelle, Öl-
bilder, Tuschezeichnungen und Collagen sind 
entstanden. Der Schwerpunkt liegt seit einigen 
Jahren auf der experimentellen Acrylmalerei. 
Fortbildungen in Kunstakademien und Work-
shops und die Arbeit im Offenen Atelier von Ines 
Klich in Emsdetten haben immer wieder neue 
Impulse gegeben. In vielen Einzel- und Gruppen-
ausstellungen im regionalen Raum konnte Helga 
Vahrenhorst ihre Arbeiten präsentieren.

Die Ausstellung „Farbe und mehr!“ 
im Café Clara zeigt einen  Ausschnitt 
aus den vielfältigen Arbeiten von 
Helga Vahrenhorst. Das Spektrum reicht 
von abstrahierten Landschaftsbildern 
bis hin zu informellen, farbkräftigen 
Bildwelten.

Gemeinsam ist allen die Experimentier-
freude der Künstlerin. Einerseits werden 
Anregungen aus der Natur aufgenommen 
und mit Acrylfarben, Tinten, Struktur-
pasten, Papieren und anderen Materialien 

überarbeitet. Das Bild bekommt eine 
ganz eigene Aussage. Andererseits 
entwickeln  sich in zunächst informell 
angelegten Arbeiten immer wieder zu-
fällig Personen, Blumen, Bäume oder 
Tiere – es gibt viel zu entdecken.

Die Emotionen und Fantasien der 
Künstlerin beim Malprozess treffen 
im besten Fall bei der betrachtenden 
Person auf individuelle, vielleicht auch 
ganz andere Emotionen und Fanta-
sien. Man sieht „sein“ Bild.

AUSSTELLUNG

FARBE UND MEHR!


